
Bubendorf- 
Ramlinsburg

Gottesdienste
Sonntag, 4. Oktober
10 Uhr, Gottesdienst:  
Pfarrerin Yvonne Meichtry und 
Team, Spielecke für Kleinkinder in 
der Kirche, keine Kinderangebote
Sonntag, 11. Oktober
10 Uhr, Gottesdienst:  
gemeinsam mit der Partnerkirche 
Lausen. Pfarrer Lukas Michel und 
Team. Spielecke für Kleinkinder in 
der Kirche, Chinder-Träff, keine 
Preteens
Sonntag, 18. Oktober
10 Uhr, Gottesdienst: 
Pfarrerin Yvonne Meichtry,  
Dr. Walter Penzhorn (Predigt) und 
Team. Spielecke für Kleinkinder in 
der Kirche, Chinder-Träff, Preteens. 
Anschliessend Teilete. Eine gute  
Gelegenheit, nach dem Gottes-
dienst Gemeinschaft zu pflegen. Es 
hat viele Bratwürste, Cervelats und 
Hot-Dog-Zutaten (Brötli und 
Würstli), gespendet vom Cevi-Jubi-
läumsfest. Jede/jeder kann eine 
Beilage mitbringen. Man darf auch 
teilen. Ein Grill und Getränke sind 
vorhanden
19 Uhr, ConneXion- 
Abendgottesdienst:  
in der Kirche Bubendorf, Ramona 
Lakerveld und Team. Input von 
einem Piloten der MAF (Mission 
Aviation Fellowship)
20 Uhr: Gotteshaus Ramlinsburg: 
ökumenische Abendfeier mit 
Eucharistie, mit Bernhard Schibli, 
Priesterlicher Mitarbeiter, und der 
Liturgiegruppe Ramlinsburg, keine 
Kinderangebote
Sonntag, 25. Oktober
10 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer 
Lukas Michel und Team. Spielecke 
für Kleinkinder in der Kirche, 
Chinder-Träff, Preteens

Weitere Anlässe
Eltern-Kind-Treff.  
Jeden Donnerstag (ausser 
Schulferien), 9–11 Uhr, Gemeinde-
haus Ramlinsburg
Ferienwoche.  
Samstag, 26. September bis 
3. Oktober, Adelboden
Kontemplationskurs.  
Montag, 12. und 26. Oktober, 
19.30 Uhr, Unterrichtszimmer 
Kirche Bubendorf
Müttergruppe 2.  
Donnerstag, 15. und 29. Oktober, 
9.15 Uhr, Kirche Bubendorf
Kirchenpflegesitzung.  
Mittwoch, 21. Oktober, 19 Uhr, 
Niklaus-Huus Lausen
Müttergruppe 1.  
Freitag, 23. und 30. Oktober, 19 Uhr, 
Kirche Bubendorf
Feierabendoase für Männer. 
Freitag, 23. Oktober, 19.30 Uhr, kath. 
Kirche Liestal
Stille-Weekend.  
Samstag, 24., und Sonntag, 
25. Oktober, Riehen
Die Schlämmer.  
Samstag, 24. Oktober, 18.30 Uhr, 
Kirche Bubendorf
Frauenlesezirkel.  
Donnerstag, 29. Oktober,  
19.30 Uhr, Kirche Bubendorf
Herbstfreunde.  
Samstag, 31. Oktober, 14–16 Uhr, 
Kirche Bubendorf  

Jugend
Teenagertreff.  
Montag, 19. Oktober, 18-20 Uhr 
(siehe Flyer), Kirche Bubendorf, 
Jugendliche 11–15 Jahre
Community Events 
Sonntag, 25. Oktober,  
Waldevent, 15–30 Jahre

Cevi.  
Samstag, 17. + 31. Oktober, 14 Uhr, 
Buben und Mädchen ab 
2. Kindergarten, info@jungscharbu-
bendorf.ch
Jugendträff.  
Freitag, 16. Oktober, 18.30–22 Uhr, 
Kirche Bubendorf

Lausen

Gottesdienste
Sonntag, 4. Oktober
10 Uhr, Gottesdienst klassisch:  
Pfarrer Daniel Meichtry und Team. 
Musik: Marianne Grosjean, Orgel 
Spielecke für Kleinkinder in der 
Kirche, kein Kinderprogramm
Sonntag, 11. Oktober
10 Uhr, Gottesdienst:  
gemeinsam mit der Partnerkirchge-
meinde Bubendorf-Ramlinsburg in 
der Kirche Bubendorf. Mit Pfarrer 
Lukas Michel und Team, Kinderpro-
gramm
Sonntag, 18. Oktober
10 Uhr, Gottesdienst:  
Gospelfamily, Pfarrer Daniel 
Meichtry und Team. Spielecke für 
Kleinkinder in der Kirche, Kinder-
programm
19 Uhr, ConneXion- 
Abendgottesdienst:  
Kirche Bubendorf, Ramona 
Lakerveld und Team. Input von 
einem Piloten der MAF (Mission 
Aviation Fellowship)
20 Uhr, Gotteshaus Ramlinsburg: 
ökumenische Abendfeier mit 
Eucharistie. Mit Bernhard Schibli, 
Priesterlicher Mitarbeiter, und der 
Liturgiegruppe Ramlinsburg, keine 
Kinderangebote
Sonntag, 25. Oktober
10 Uhr, Gottesdienst klassisch: 
Pfarrer Lysander Jakobi und Team. 
Musik: Yvonne Yiu, Orgel; Paula Prey-

er, Sopran; Letizia Viola, Fagott, und 
evtl. Stefan Preyer, Violone. 
Eingeladen sind auch die Goldenen 
Konfirmanden/innen sowie die 
Lausner Hochzeitsjubilare/innen, 
welche sich im Anschluss zu einem 
festlichen Apéro riche im Niklaus-
Huus treffen. Spielecke für 
Kleinkinder in der Kirche. Kinder
programm

Weitere Anlässe
Stille-Weekend. Samstag, 24.,  
und Sonntag, 25. Oktober, Riehen
Herbstfreunde –  
Gefängnisseelsorge –  
«… und ihr habt mich besucht.»  
Samstag, 31. Oktober, 14 Uhr, Kirche 
Bubendorf. Weitere Infos siehe Flyer 
oder auf der Website
Kleingruppen/Hauskreise.  
Infos bei Pfarrer Daniel Meichtry
Frühgebet.  
Dienstags, 7.15–8.15 Uhr,  
ausser Schulferien, Kirche Lausen
Abendgebet.  
Freitags, 17.30–18.15 Uhr,  
ausser Schulferien, Kirche Lausen
Bibel vertiefen.  
Jeden zweiten Montag, 
14.15–16 Uhr, Niklaus-Huus.  
Kaffee und Kuchen im Anschluss
Bibel entdecken – für Frauen 
jeden Alters. Jeden zweiten 
Dienstag, 9–10.45 Uhr, ausser 
Schulferien, Niklaus-Huus
Senioren-Spielnachmittag.  
Mittwoch, einmal im Monat, 
14.30–16.30 Uhr, Niklaus-Huus
Flick- und Nähstube.  
Donnerstags, 9–12 Uhr,  
ausser Schulferien, Niklaus-Huus
Krabbelgruppe.  
Freitags, ab 9–11 Uhr,  
ausser Schulferien, Niklaus-Huus  
Für Kinder von 0–5 Jahren mit  
ihrer Begleitperson

Jugend
Cevi Jungschar Lausen.  
Samstags, gemäss Flyer, ausser 
Schulferien. Für Mädchen und 
Buben von 6 bis 12 Jahren
«Teenie Club».  
Freitags, gemäss Flyer, 17–19.30 Uhr, 
im Niklaus-Huus. Jungs und Mädels 
ab 10 Jahren: «Chochä – ässä –
spiele – lustig ha und Input»

Bubendorf-Ramlinsburg 
und Lausen gemeinsam

Alters- und Pflegeheime
Frenkenbündten – Leben, 
Wohnen und Betreuung im Alter  

Bubendorf, Wohngruppe  
am Weiher: 
Donnerstag, 29. Oktober, 10.30 Uhr, 
Pfarrer Lukas Michel

Kontakte
Sekretariat Bubendorf- 
Ramlinsburg:  
Edith Maier und Kaspar Elsaesser 
Hauptstrasse 62,4416 Bubendorf, 
061 508 35 00, 
sekretariat@ref-bura.ch, 
Di/Do, 13.30–17.30 Uhr

Kirchenpflege Co-Präsidium: 
Veronika Schweizer, 061 931 25 10, 
veronika.schweizer@ref-bura.ch 
Gerhard Walthert, 061 931 19 06, 
gerhard.walthert@ref-bura.ch
Sekretariat Lausen: 
Xenia Kramer und Kaspar Elsaesser,  
Kirchstrasse 12, 
4415 Lausen, 061 508 35 06, 
sekretariat@ref-lausen.ch, 
Mi/Fr, 8.30–11 Uhr
Kirchenpflegepräsidium: 
Mirjam Strübin, 079 489 80 76, 
mirjam.struebin@ref-lausen.ch

Amtswochen und  
Abwesenheiten

Amtswochen und Abwesenheiten  
in den Pfarrämtern entnehmen Sie 
bitte dem jeweiligen Amtsanzeiger

Ausflug nach Riehen
Zeitgeschichte  Wer kennt die Eiserne 
Hand in Riehen? Nicht viele! Um das 
zu ändern, reisten 20 Personen auf 
Einladung der Reformierten Kirchge-
meinde Lausen am 13. Juni 2026 nach 
Riehen zur Gedenkstätte für Flücht-
linge des Zweiten Weltkrieges und 
trafen dort Johannes Czwalina, der 
zusammen mit R. J. Geigy die Gedenk-
stätte im ehemaligen Bahnwärter-
haus vor 15 Jahren initiiert hatte. Bis 
heute habe sein Projekt zu wenig 
öffentliche Unterstützung und in der 
Vergangenheit sogar deutlichen 
Gegenwind erfahren. Dennoch gelang 
es ihm, Gleichgesinnte zu finden und 
einen beeindruckenden Ort zu schaf-
fen, der Mahnmal, Vortrags- und 
Museumsort zugleich ist. Wie wir 
erfuhren, droht aus gesundheitlichen 
und finanziellen Gründen im nächs-
ten Jahr das Ende dieser Aktivitäten. 

Die Eiserne Hand ist eine schmale, 
erhöhte Ebene, ein Stück Riehener 
Gemeindegebiet von 1,8 km Länge und 
einigen 100 m Breite, das wie ein Dorn 
nach Deutschland hineinragt. Seine Sei-
ten sind steil und dicht verwachsen. Der 
eigentümliche Name stammt wohl aus 
der Grenzbesetzung des 1870/71er Krie-
ges, weil auf der Landkarte der Grenzver-
lauf dem seitlichen Schattenriss einer 
offenen Hand gleicht. Die unübersicht-
lichen Teile der Landesgrenze bei Lör-
rach über Inzlingen bis zum Chrischo-
naberg wurden in der Nazizeit mit Sta-
cheldraht und einem Holzverhau von 
3  m Höhe und 5 m Breite verschlossen. 
Die Eiserne Hand lag aber so ungünstig, 
dass man es aufgab, um die gesamte 

Länge herum den Zaun zu führen. So 
blieb eine Lücke der Grenzbefestigung 
nördlich des Hofes Maienbühl von etwa 
300 m Breite übrig. In der Folge bot das 

Gestrüpp der Eisernen Hand für Flücht-
linge einen Eingang in die Schweiz. Sie 
wurden am Hof Maienbühl kurz aufge-
nommen und versorgt und danach von 

der Basler Polizei entgegengenommen. 
Wenn auch die Basler Politik und eine 
Reihe von Grenzbeamten offener den 
geflüchteten Juden gegenüber waren, 

als von Bern verlangt und von anderen 
Grenzkantonen praktiziert, zeigen 
einige in der Gedenkstätte ausgestellte 
Protokolle der Behörden, dass oft genug 
Menschen direkt vom Maienbühl nach 
Grenzach gebracht und nach telefoni-
scher Absprache «an die Grenze gestellt 
wurden», das heisst, der Gestapo oder 
der deutschen Polizei ausgeliefert wur-
den. Die Protokolle verbergen die dra-
matischen Szenen dieser Ereignisse 
nur schwach im Beamtendeutsch. 
Einige Lebensberichte jüdischer 
Flüchtlinge, behördliche Korrespon-
denz, Polizeiprotokolle und verschie-
dene erklärende Texte: Die Bibliothek 
und der Buchladen als Selbstbedie-
nungsregal mit Kasse stehen täglich 
von 9 bis 17 Uhr in den meist unbe-
wachten und einladenden Räumlich-
keiten den Besuchern zur Verfügung. 
Als Zeitzeuge kam während des Besu-
ches Erwin Ihr zu Wort, der als Sohn 
eines jüdischen Flüchtlings aus seiner 
Basler Jugendzeit in den 1950ern 
erzählte und eine aufrüttelnde Schilde-
rung seines Onkels aus Buchenau vor-
las. Nach dem offerierten Apéro, der sehr 
herzlich verdankt sei, begab sich ein Teil 
der Gruppe auf die kurze Wanderung 
zum Lokaltermin an der Eisernen Hand. 

Wir danken Johannes Czwalina für 
die Gelegenheit zu diesem informati-
ven Besuch und Pierre Fretz für seine 
Ausführungen während der Begehung 
an der Grenze bis hinunter und zurück 
zum Bahnhof Riehen. Bis heute hat 
Riehen als einziger Ort in der Schweiz 
eine Gedenkstätte für diese Ereignisse. 
ARNO REICHERT

Zu den Websites
ref-bura.ch

Für aktuelle Informationen verweisen 
wir auf die regelmässige Publikation 
«Kirche Aktuell» im Amtsanzeiger 
Bubendorf, auf das blaue  
Blättli Ramlinsburg und  
unsere Website.

ref-lausen.ch

Für aktuelle Informationen 
verweisen wir auf die 
regelmässige Publikation  
«Kirche Aktuell» im  
«Lausner Anzeiger»  
und unsere Website.

Agenda

Besuch der Gedenkstätte für Flüchtlinge des Zweiten Weltkriegs. CHRISTIAN TSCHUDIN

«Zur Freiheit hat uns 
Christus befreit! So 
steht nun fest und lasst 
euch nicht wieder das 
Joch der Knechtschaft 
auflegen!»
Galater 5,1
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